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AVG §56;

B-VG Art18 Abs2;

StVO 1960 §45 Abs2;

VwGG §34 Abs1;

VwGG §42 Abs1;

VwRallg;

Rechtssatz

Eine generelle Ausnahmebewilligung (hier: "Heurigengästen wird die Zufahrt gestattet") ist nach § 45 Abs 2 StVO nicht

zulässig, weil darnach eine Ausnahmegenehmigung für einen nach Name und Zahl nicht bestimmten Personenkreis

nicht in Frage kommt. Eine derart generelle Regelung wäre nur im Verordnungsweg möglich (Hinweis E 11.9.1985,

85/03/0003). Ein Antrag auf Erlassung eines derartigen Ausnahmebescheides ist zurückzuweisen.
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